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Fast ständig überrascht wer-
den wir von neuen Erkennt-
nissen des Verhaltens von
Biofilmen – wie der Plaque
auf den Zahnoberflächen.
Dabei sind die zellulären
Interaktionen der Plaque-
bakterien untereinander
und mit der Mundschleim-
haut genauso bedeutungs-
voll wie die systemische und
lokale Abwehr des Wirtes.
Und hier stehen wir ganz am
Anfang der Aufklärung.
Demgegenüber ist die Epi-
demiologie der Zahnkaries,
in all ihren Facetten be-
leuchtet und komplex aus-
gewertet, die entscheidende
Grundlage für die Entwick-
lung von Gesundheitssyste-
men, für die Struktur der
Krankenversorgung und die
Formen der zahnärztlichen
Praxis, für die Biomaterial-
entwicklung und für die
Herstellung von Geräten
und Medizinprodukten.
Dabei ist die Epidemiologie
tatsächlich eine Heldin der
Wissenschaft, weil weltweit

solide Daten zur Karieser-
fahrung in mehreren Alters-
gruppen gut dokumentiert
sind und weil insbeson-
dere für Deutschland mit
den Mundgesundheitsstu-
dien I bis IV von 1989 bis
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Unter dem Titel „Implantology
Start Up 2009“ findet am Wochen-
ende 8./9. Mai 2009 im Hotel 
„Maritim“ Bonn bereits der 16.
Implantologie-Einsteiger-Con-
gress statt. Das Konzept der tra-
ditionsreichen Veranstaltung,
die bereits mehr als 3.000 Zahn-
ärzten den Weg in die Implanto-
logie geebnet hat, wurde leicht
modifiziert und vor allem ge-
strafft. Unter der Tagungslei-
tung des Konstanzer MKG-Chi-
rurgen Dr.Dr.Frank Palm haben
die Teilnehmer innerhalb der
zwei Kongresstage umfassende

Möglichkeiten, sich über die 
Basics der Implantologie,die In-
dikationen von implantatgetra-
genem Zahnersatz sowie das
praktische Handling der moder-
nen Implantatsysteme (Hands-
on-Kurse) und des notwendigen
Equipments zu informieren. Im
Fokus der Programmgestaltung
für den „Implantology Start Up
2009“ war das Informationsbe-
dürfnis des niedergelassenen
Zahnarztes, der vor der Ent-
scheidung steht,die Implantolo-
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Progression und Stagnation der Paro-
dontalerkrankungen – auch bei Karies?
Epidemiologie,Ätiologie und Pathogenese der Zahnkaries bestimmen entscheidend,wie bei jeder Erkran-
kung, die Diagnostik und Therapie einerseits, aber andererseits insbesondere die Prävention und ihre Er-
folgsaussichten. Dabei interpretiert jede Zeit mit ihrem spezifischen Erkenntnisstand die Erkrankung neu
oder zumindest anders.Für die Karies heißt das: die Epidemiologie ist nahezu global gut dokumentiert,die
Pathogenese von der Präkaries im Schmelz oder Wurzelzement bzw. -dentin über die initiale Karies, pro-
funde Karies, Pulpitis bis zur apikalen Parodontitis ist zumindest morphologisch gut charakterisiert, ob-
wohl die Faktoren der Progression und Stagnation der Erkrankung weitgehend unbekannt geblieben sind.

Implantology Start Up 2009 
Mit einem neuen Titel und leicht modifiziertem Kon-
zept geht am 8.und 9.Mai 2009 in Bonn der IEC Implan-
tologie-Einsteiger-Congress in seine 16. „Runde“. Der 
Kongress bietet systematisch und umfassend Infor-
mationen für den sicheren Einstieg in die Implantologie.

Die IDS setzte hier ein durch-
aus positives Zeichen, was
sich vor allem in den reinen
Zahlen widerspiegelt – denn
die dentale Leitmesse  befin-

det sich auf Wachstumskurs.
Ein eindeutiges Plus sowohl
bei Ausstellern, Besuchern
und Fläche spricht hier eine
deutliche Sprache. Mitten im

Geschehen wa-
ren auch dieses
Jahr die Mitar-
beiter der Oe-
mus Media AG
und der Dental
Tribune Interna-
tional. Schließ-
lich wurde auch
zur 33. IDS die
zweisprachige
Messezei tung
IDS today pro-
duziert, die sich
seit 1999 zum
maßgeblichen
Branchenführer
für Besucher

und Aussteller der IDS entwi-
ckelt hat.Dank der übersicht-
lichen Orientierungshilfe,
ausführlichen Interviews,
Branchenmeldungen und
P r o d u k t i n f o r m a t i o n e n
konnte sich so jeder Leser
täglich auf dem aktuellsten
Stand halten.
Das Highlight aus medialer
Sicht war in diesem Jahr je-
doch das crossmediale Ange-
bot: So wurde nicht nur live
von der IDS auf dem Bran-
chenportal ZWP online in
Form von Text, Bild und Video
berichtet und täglich infor-
mative Newsletter an alle re-
gistrierten Interessenten ver-
schickt,sondern auch die IDS
today als E-Paper angeboten.

ZWP online: Die Welt der Zahn-
medizin bequem auf einen Klick
Nach fünf erfolgreichen Messetagen schloss die 33. Internationale Dental-
Schau (IDS) in Köln am 28. März ihre Pforten. Bereits während der Veranstal-
tung konnten alle Beteiligten ein durchweg aufbauendes Fazit ziehen, was 
in den so viel zitierten Krisenzeiten sicherlich nicht als selbstverständlich galt.
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Marktübersicht

In der Marktübersicht werden verschiedene
auf dem Markt erhältliche Kariesrisiko- und
Parodontitistests vorgestellt.
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Kariesrisiko

Der Beitrag von Prof. Dr. Andrej M. Kiel-
bassa befasst sich mit der Abschätzung des
Kariesrisikos.
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IDS-Rückblick

Ein kurzer Einblick, was die IDS in Sachen
Mundkrebsfrüherkennung, Prophylaxe
und Implantologie mit sich brachte.
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Abb. 2: Haifischzähne in vivo wie Abbildung 1.

Abb. 1: Haifischzähne, einzigartige Biomineralisation von Enemaloid und Dentin mit Faserbefestigung am

Knorpelskelett, ausgewachsene Wechselzähne mit enger Pulpakammer (Histologische HE-Färbung).


